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Liebe St. Joseph-Gemeinde,
liebe Leserinnen und Leser,

in wenigen Tagen ist es wieder so weit: eine stille Stunde 
jagt die andere! Das gilt besonders in diesem Jahr, denn 
wir haben die kürzeste Adventszeit, die nach dem Kalen-
der möglich ist - genau drei Wochen vom 1. Advent bis 
Heiligabend. In einer so „gestauchten“ Vorbereitung auf 
Weihnachten gilt es umso mehr: Das Wesentliche braucht 
seine Zeit! Aber was ist das Wesentliche? 

Nein, jetzt kommt keine Aufzählung, keine fromme  
To-do-Liste. Was für Sie wesentlich ist, wie Sie sich auf 
Weihnachten vorbereiten, was überhaupt Weihnachten 
Ihnen bedeutet, das entscheiden Sie selbst. Aber um das 
entscheiden zu können, kann am Anfang ein klares Zei-
chen helfen: Zuerst etwas Äußerliches, so wie z. B. in der  
St. Joseph-Kirche der violette Vorhang vor Kreuz, Taber-
nakel und Altarbild aufgehängt wird, den Blick verändert 
und Gewohntes, Alltägliches verhüllt. Dann die Bereit-
schaft, im Inneren Platz zu scha�en für das Übersehene, 
das Ungehörte, für die Ausgegrenzten.

Wenn Sie schließlich etwas so Geringes wahrnehmen 
wie ein neugeborenes Kind, irgendwo draußen an einem 
unmöglichen Ort und in unklaren Verhältnissen geboren, 
sind Sie auf einem guten Weg.

Eine gesegnete Adventszeit und ein frohes Weihnachts-
fest wünscht Ihnen das Pastoralteam von St. Joseph!
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Sie sind neu zugezogen, haben sich Hannover als Wohnort ausgesucht  
oder sind vielleicht auch aus beru�ichen Gründen hierher gezogen?  
In jedem Fall möchten wir Sie als Mitglied in unser Kirchengemeinde St. Joseph 
herzlich begrüßen und willkommen heißen. Wir wünschen Ihnen, dass Sie nicht nur 
Hannover als Stadt kennenlernen, sondern dass Sie auch unsere Pfarrgemeinde als 
Ort entdecken, an dem Sie heimisch werden können.
Unser Pfarrbrief gibt einen kleinen Einblick in unser Gemeindeleben. Vieles können 
Sie auch auf unserer Internetseite unter www.st-joseph-hannover.de nachlesen.  
Besonders die neuesten Veranstaltungen und auch den wöchentlichen Pfarrbrief 
�nden Sie dort. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. Sprechen Sie uns an. 
Wenn sich die Situation dazu nicht spontan ergibt, dann rufen Sie uns im Pfarrbüro 
unter Tel. 0511 663282 an.
Wir wünschen Ihnen in Ihrer neuen Umgebung ein gutes Eingewöhnen und Gottes 
Segen bei Ihrem Start in Hannover!
Im Namen des Pastoralrates und des Pastoralteams
Heinrich Plochg, Pfarrer



3 Weihnachtskonzert

Polsterei  Fenster-Dekoration  Bodenbeläge

Meisterbetrieb mit eigener Werkstatt
Voßstraße 18 . 30161 Hannover . Fon 0511 31 74 08
www.roemerraum.de

WEIHNACHTSKONZERT 
IN ST. JOSEPH

HELMSTEDTER CHORKNABEN
HELMSTEDTER MÄDCHENCHOR

LEITUNG: STEFAN PD RUNGE

SO, 10.12.2017 - 17.00 UHR
Eintritt: 12 € 
Karten in St. Joseph
Tel. 0511 663282

St. Joseph-Kirche     Isernhagener Str. 64     30163 Hannover

Freue dich, o Christenheit!
Lieder zu Advent und Weihnachten 

Zu einem vorweihnachtlichen Konzert am 2. Advents-
sonntag lädt die St. Joseph-Gemeinde herzlich ein.  
Die Helmstedter Chor & Singschule präsentiert  
adventliche und weihnachtliche Lieder.

Die HELMSTEDTER CHORKNABEN wurden im 
Jahre 1970 von Helfrid Israel gegründet. Dieser  
übergab im Jahr 1995  die Leitung des Chores an  
Stefan PD Runge. Seit der Erweiterung des Knaben-
chores zur „Chor & Singschule“ hat sich das musi-
kalische Angebot vergrößert: der HELMSTEDTER 
MÄDCHENCHOR und eine Gesangsklasse wurden 
gegründet.  
Die Proben des Chores und die musikalisch-sängerische 
Ausbildung im Rahmen der Singschule erfolgen heute 
hauptsächlich in Räumlichkeiten des Klosters St. Mari-
enberg in Helmstedt.

Karten für das Konzert sind im Pfarrbüro St. Joseph 
erhältlich (Tel. 0511 663282) oder am Samstagabend 
und Sonntag nach den Gottesdiensten in der Sakristei. 

WEIHNACHTSKONZERT IN ST. JOSEPHHELMSTEDTER CHORKNABEN
HELMSTEDTER MÄDCHENCHOR

LEITUNG: STEFAN PD RUNGESO, 10.12.2017 - 17.00 UHREintritt: 12 € Karten in St. JosephTel. 0511 663282
St. Joseph-Kirche     Isernhagener Str. 64     30163 Hannover

Senioren-Adventska�ee am Dienstag, 5. Dezember
von 15.00 bis 17.00 Uhr im FORUM St. Joseph
Wir laden herzlich zum Adventsnachmittag ein. Außer 
Ka�ee und Kuchen gibt es wieder adventliche und weih-
nachtliche Musik, Lieder und Geschichten; und es hat sich 
Überraschungsbesuch angesagt.
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis 
zum 28. November telefonisch im Pfarrbüro an:  
Telefon 0511 663282 oder mail@st-joseph-hannover.de



4SonnTalk im FORUM St. Joseph / Kirchenbude

Buschmann • Kater • Richter • Schrepfer
Rechtsanwälte und Notar

Wedekindplatz 3
30161 Hannover
Telefon 0511 / 590 922 - 0
www.kanzlei-bkr.de

Kai Richter
Rechtsanwalt

• Straßenverkehrsrecht
• Vertragsrecht
• Strafrecht
• Arbeitsrecht

SonnTalk: Extreme Typen Standpunkte
Gäste für März stehen fest

Zweimal gab es den SonnTalk im  
FORUM St. Joseph bisher: im 
September war das �ema „Loslas-
sen“, und im November ging es um 
die Frage „Was gibt mir Sicherheit?“ 
Jeweils zwei ganz unterschiedliche 
Gesprächspartner waren eingeladen, 

dem Moderator �omas Harling 
Rede und Antwort zu stehen.

Die Reihe soll fortgesetzt werden: 
Für den SonnTalk am 18. März ha-
ben Sr. Tabita Nicole Gerhardy OSB 
aus Köln, früher Gemeindemitglied 
in St. Joseph, und Bettina Wul� 
zugesagt (Bilder links).

Der SonnTalk beginnt um 12.15 
Uhr  im FORUM St. Joseph, Isern-
hagener Str. 63, 30163 Hannover. 
Der Eintritt ist frei. Umrahmt wird 
der SonnTalk mit Musik, ein Imbiss  
und Getränke werden angeboten.

1. SonnTalk
im FORUM St. Joseph
Extreme Typen Standpunkte
24.09.2017 - 12.15 bis 14.00 Uhr

LOSLASSEN

Gäste: 
 Pater Abraham Fischer OSB
 Jan Wilko Heinzel
Moderation:
 � omas Harling

Gäste beim 1. SonnTalk im September zum �ema 
LOSLASSEN: Benediktinerpater Abraham Fischer 
und Klippenspringer Jan Wilko Heinzel...

...und im November zu WAS GIBT MIR SICHER-
HEIT?: Marcus Schneider, „der breiteste Pastor“, 
und Niedersachsens LKA-Präsident Uwe Kolmey

Weihnachtsmarkt  
auf der Lister Meile
Vom 29.11. bis 22.12. steht wieder die Kir-
chenbude auf der Lister Meile vor der Sparda-
Bank. Verschiedene kirchliche und soziale 
Einrichtungen sind dort anzutre�en und 
machen ihr Angebot. Eine Aufstellung �nden 
Sie auf unserer Homepage. 

Am Wochenende um den 2. Advent, Frei-
tag, 8. bis Sonntag, 10. Dezember wird die 
Kirchenbude von St. Joseph betrieben. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und die vielen 
Begegnungen.
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5 Firmung

Am P�ngstsamstag, 19. Mai 2018 
feiert St. Joseph mit Weihbischof 
Heinz-Günter Bongartz das nächste 
Firmfest. Jugendliche, die mindes-
tens die 9. Klasse besuchen bzw. am 
Tag der Firmung mindestens 15 
Jahre alt sind, können sich darauf 
vorbereiten. 

Die Firmvorbereitung in St. Joseph 
geschieht in kompakter Form: 
Am Samstag, 14. April ist der „Tag 
der Entscheidung“: Nach dem Ein-
stieg in St. Joseph geht die Gruppe in 
den Seilgarten Hannover. Hier kön-
nen alle testen, was sie sich zutrauen. 
Am Ende steht die Entscheidung: 
Wage ich den Weg der Firmvorberei-
tung oder nicht?

Alle, die sich für den Firmkurs 
entschieden haben, machen sich mit 
Fahrrädern auf den Weg ins Land-
heim der Tellkampfschule in Springe. 
Start ist am 9. Mai (Mittwoch vor 
Christi Himmelfahrt). In Springe 
�ndet die Vorbereitung in den fol-
genden Tagen bis Sonntag, 13. Mai 
statt. Die Rückfahrt nach Hannover 
ist wieder mit Fahrrädern (und vor-
aussichtlich Rückenwind) geplant.

Jugendliche aus St. Joseph erhalten 
rechtzeitig einen Anmeldeprospekt. 
Wer nicht zur Pfarrei St. Joseph 
gehört, aber teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte bei Werenfried 
Feld, Tel. 0511 59025721 / E-Mail: 
feld@st-joseph-hannover.de.
Anmeldeschluss für die Firmvorbe-
reitung ist am 31. Dezember 2017.

Tag der Entscheidung im Seilgarten

Firmkurs 2016 in Springe

Firmung 2018
in St. Joseph

Kath. Pfarrgemeinde St. JosephIsernhagener Str. 64
30163 Hannover
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(Für) Gott begeistert
Firmung P�ngsten 2018
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Advent für Kinder ab 3 Jahren
Am 1., 2. und 3.  Adventssonntag um 
10.30 Uhr laden wir Kinder ab 3 Jah-
ren zur Kinderkirche ein. Die �emen 
in diesem Jahr: Wachsam sein, den Weg 
bereiten, andere aufmerksam machen. 

Lichtergottesdienste am Samstag
Die Samstagvorabendmessen im Ad-
vent um 18.30 Uhr laden mit viel Ker-
zenlicht und besonderer musikalischer 
Gestaltung zur Besinnung ein.  

Geschenk gesucht?
Kleine Geschenke zum Nikolaus brin-
gen Freude, und mit dem Kauf unter-
stützen Sie die Hannöversche AIDS-
Hilfe, unsere Gemeinde und den 
Förderverein St. Joseph direkt; zu erwer-
ben im Pfarrbüro, nach den Sonntags-
gottesdiensten und an der Kirchenbude: 

Schoko-Nikolaus von Riegelein 
mit Stab und Mitra - 2,50 €  
(1 € geht in ein soziales Pro-
jekt in St. Joseph)

AIDS-Teddy - 6,00 €

Kerzenengel

groß - 12,00 €
mittel - 8,00 €
klein - 5,00 €

Und es gibt wieder  
Weihnachtskarten  
mit Motiven aus  
St. Joseph.

2./9./16./23.12.
18.30 Uhr

Lichter-
Go� esdienst

mit besonderer
musikalischer

Gestaltung

2./9./16./23.12.2./9./16./23.12.2./9./16./23.12.

3./10./17.12.
10.30 Uhr

Go� esdienst
mit

Kinderkirche

13.12.
20.00 Uhr

„mi� endrin“
als Bußgo� esdienst

Ebnet ihm
die Wege

8. - 10.12.
Kirchenbude

auf der
Lister Meile 

(vor der Sparda-Bank)

Advent 2017 in St. Joseph

Lebendiger Adventskalender
Ein Angebot für  

Familien mit Kindern

Vom 1. bis 17. Dezember laden ver-
schiedene Einrichtungen in der List 
zu Aktionen am Nachmittag ein. 
Und St. Joseph ist dabei: 
Am Samstag, 9. Dezember um 
16.00 Uhr gibt es in unserer Kir-
che einen spielerischen Parcours, 
bei dem die Kinder vieles auf dem 
„Weg nach Betlehem“ erleben 
können.

Maria und Josef 
auf ihrem Weg 

nach Betlehem. 
Was haben sie  

wohl erlebt?  

Bild: Martha Gahbauer
In: Pfarrbriefservice.de

Werbung im PfarrbriefWerbung im PfarrbriefWerbung im Pfarrbrief
Haben Sie Interesse, in unserem Pfarrbrief auf Haben Sie Interesse, in unserem Pfarrbrief auf Haben Sie Interesse, in unserem Pfarrbrief auf 
sich aufmerksam zu machen? sich aufmerksam zu machen? sich aufmerksam zu machen? 

Sie erreichen mit einer Anzeige ca. 6100 HaushalSie erreichen mit einer Anzeige ca. 6100 HaushalSie erreichen mit einer Anzeige ca. 6100 Haushal---
te, die Au�age beträgt 6500 Exemplare.te, die Au�age beträgt 6500 Exemplare.te, die Au�age beträgt 6500 Exemplare.

Anfragen richten Sie bitte an Werenfried Feld, Anfragen richten Sie bitte an Werenfried Feld, Anfragen richten Sie bitte an Werenfried Feld, 
Pfarrbüro St. Joseph, Tel. 59025721, e-Mail: Pfarrbüro St. Joseph, Tel. 59025721, e-Mail: Pfarrbüro St. Joseph, Tel. 59025721, e-Mail: 
feld@st-joseph-hannover.de.feld@st-joseph-hannover.de.feld@st-joseph-hannover.de.

Druckerei Hartmann GmbH & Co. KG

Weidendamm 18 · 30167 Hannover

Tel. (05 11) 70 05 21-80 
Fax (05 11) 70 05 21-99
info@druckerei-hartmann.de
www.druckerei-hartmann.de

Offset- und Digitaldruck

Digitaldruck   ·   Satz   ·   Offsetdruck   ·   Verarbeitung
Weidendamm 18 Tel. 05 11/70 05 21-80 e-mail: info@druckerei-hartmann.de
30167 Hannover Fax 05 11/70 05 21-99 www.druckerei-hartmann.de



Weihnachten,  
Silvester und Neujahr

Vor der Kirche ist an den Feiertagen 
der Weihnachtsmarkt mit heißen 
Getränken am Heiligabend nach 
dem 21.30 Uhr-Gottesdienst, am 2. 
Weihnachtstag nach dem Festgottes-
dienst um 10.30 Uhr sowie Silvester 
von 23.00 Uhr bis 1.00 Uhr geö�net. 
Der Gottesdienst an Heiligabend um 
23.30 Uhr, die Jesus-Gospel-Night, 
wird musikalisch wieder von der 
Gruppe „Our Voices“ gestaltet.

Neujahrsempfang

Am Sonntag, 14. Januar 2018 feiern 
wir um 10.30 Uhr die Hl. Messe; an-
schließend laden wir Sie dazu ein, ei-
nen Ausblick darauf zu halten, was die  
St. Joseph-Gemeinde 2018 erwartet, 
und auf das neue Jahr anzustoßen.

7 Weihnachten in St. Joseph

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Buchhandlung BERNWARD
Marktstraße 52 | 30159 Hannover 
Tel.: (05 11) 3 64 76-16
Buchhandlung BERNWARD
Hoher Weg 15 | 31134 Hildesheim
Tel.: (0 51 21) 29 608 0

Buchhandlung

bei DECIUS

Wir haben Gotteslobhüllen 
in vielen Farben und 

Materialien vorrätig.

Individualisieren Sie 
Ihr Gotteslob 

24.12.
16.00 Uhr

KrippenfeierKrippenfeierKrippenfeier

24.12.
18.00 Uhr

Go� esdienst

25. und 26.12.
10.30 Uhr

Weihnachts-
go� esdienst

24.12.
21.30 Uhr

Christnacht

24.12.
23.30 Uhr

Jesus-Gospel-
Night

Jesus-Gospel-Jesus-Gospel-Jesus-Gospel-Jesus-Gospel-
Silvester

und Neujahr
17.00 Uhr

Go� esdienst

Weihnachten 2017 in St. Joseph

Seit vielen Jahren begleitet 
die Gospelgruppe „Our 
Voices“ unter Leitung von 
Carlos Garcia (links) die 
Jesus-Gospel-Night an  
Heiligabend um 23.30 Uhr.



www.boehmecke-bestattungen.de

Vertrauen schaffen und Beistand leisten
Günther-Wagner-Allee 45

30177 Hannover
Tel.: 0511.665 170

8Sternsingeraktion 2018

Sternsinger unterwegs
Aktion 2018 gegen Kinderarbeit

Ob in Indien oder in anderen 
Ländern – Kinderarbeit lässt sich 
selbst durch eine strenge und um-
fassende Gesetzgebung leider nicht 
einfach und schnell abscha�en. Ein 
Verbot kann die Situation arbei-
tender Kinder im Gegenteil sogar 
noch verschlechtern – etwa wenn 
Kinderarbeit aus der Ö�entlichkeit 
verschwindet, jedoch hinter ver-
schlossenen Türen und ohne jegli-
che Kontrolle weiterhin statt�ndet. 
Gegen das Unrecht der ausbeuteri-
schen Kinderarbeit setzen sich die 

Projektpartner der Sternsinger in 
Indien und weltweit ein. Sie bieten 
arbeitenden Kindern geschützte 
Räume, in denen sie lernen und 
sich erholen können. Sie sorgen für 
Unterricht und Ausbildung und 
helfen dabei, die Lebensumstände 
armer Familien zu verbessern, damit 
die Kinder nicht zum Einkommen 
beitragen müssen. Und sie befreien 
Kinder aus schlimmsten Formen der 
Sklaverei. Zugleich sorgen sie auf 
vielfältige Weise dafür, arbeitende 
Kinder selbst zu stärken.

So sehen konkrete Maßnahmen aus:
• Partner der Sternsinger entwickeln 
alternative Bildungsangebote, damit 
arbeitende Kinder lernen und in Re-
gelschulen integriert werden können.
• Sie helfen Familien, ihr Einkommen 
zu verbessern, um so den Verdienst-

ausfall der Kinder auszugleichen - 
etwa durch Berufsbildungskurse 
oder Frauenspargruppen.
• Lokale Kindesschutzkomitees und 
Kinderparlamente scha�en eine Lob-
by für arbeitende Kinder. Sie klären 
auf und geben betro�enen Kindern 

eine Stimme in der Gesellschaft.
• Partner der Sternsinger unterstüt-
zen Familien bei der Bescha�ung 
von Geburtsurkunden für ihre Kin-
der. Sie sind oft nötig, damit Kinder 
eingeschult werden oder Zugang zu 
Gesundheitseinrichtungen haben.

Die Sternsinger in St. Joseph wollen 
auch diesmal wieder am Jahresan-
fang das Projekt des Kindermissions-
werkes unterstützen und Spenden 
sammeln. Aber das Sternsingen ist 
mehr: Als Könige Kaspar, Melchior 
und Balthasar und als Sternträger 
verkleidet singen und erzählen die 
Kinder bei den Hausbesuchen von 
der Geburt Jesu Christi und bringen 
den Segen für das neue Jahr in die 
Häuser und Wohnungen: Christus 
Mansionem Benedicat - Christus 
segne dieses Haus. In den Zeichen 
20ӿC†M†B†18 wird der Segen 
über die Tür geschrieben.

ALS STERNSINGER DABEISEIN:
Du möchtest beim Sternsingen 
mitmachen? Sie können eine Grup-
pe begleiten? Einen Anmeldezettel 
�nden Sie in der Kirche und auf 
unserer Homepage (bitte bis zum 
10. Dezember abgeben). 
Am Donnerstag, 21. Dezember, 15-
17 Uhr und am Freitag, 22. Dezem-
ber, 10-13 Uhr bereiten wir uns vor. 
Am 1. Januar ist die Aussendung im 
Gottesdienst um 17 Uhr, und am 
Sonntag, 7. Januar beenden wir die 
Sternsingeraktion im Gottesdienst 
um 10.30 Uhr.

TERMINE FÜR HAUSBESUCHE:
Ein Sternsinger-Hausbesuch dauert 
etwa 5 bis 10 Minuten. Wenn Sie 
wünschen, dass die Sternsinger zu 
Ihnen kommen, geben Sie bitte bis 
zum 25. Dezember Ihre Anmel-
dung (Anmeldezettel in der Kirche, 
Formular auf unserer Homepage) im 
Pfarrbüro ab. Die Sternsinger sind 
an folgenden Tagen unterwegs:
Dienstag,  2. Januar, 14-18 Uhr
Donnerstag,  4. Januar, 14-18 Uhr
Freitag,  5. Januar, 14-18 Uhr
Ihren Wunschtermin können Sie auf 
der Anmeldung angeben.



9 Projektchor-Konzert / Kita St. Joseph: Baby-Kurs

Am Sonntag, den 7. Januar 2018 
�ndet unter der Leitung von Werner 
Nienhaus in der St. Joseph-Kirche 
ein Konzert des Projektchores statt. 
Aufgeführt wird eine Vertonung des 
Messtextes des zeitgenössischen bri-
tischen Komponisten John Rutter. 
Im Jahr 2014 wurde in St. Joseph 
bereits das Magni�cat von Rutter 
mit großem Erfolg aufgeführt. Die 
unverkennbare musikalische Sprache 
von John Rutter prägt auch dieses 
Werk in seiner rhythmischen und 
harmonischen Struktur. 

Mass of the children ist mit zwei 
Chorgruppen besetzt. Der Kin-
derchorpart wird von einem Frau-
enchor-Ensemble unter der Leitung 
der Sopranistin Sylvia Bleimund 
übernommen, die neben dem Bas-
sisten Michael Humann zudem als 

Solistin mitwirken wird. Die 
im Bereich der Oper und des 
Oratoriums erfahrenen Sänge-
rInnen mit ihren ausdrucks-
starken Stimmen haben das 
Publikum bereits in mehreren 
Konzerten in St. Joseph be-
geistert.

Neben der Mass of the child-
ren werden weitere Kom-
positionen von John Rutter 
erklingen sowie Choräle des 
weihnachtlichen Festkreises. 
Mit diesem Konzert zum Fest Er-
scheinung des Herrn endet der in 
Großbritannien so genannte Zeit-
raum der „Twelve days of christmas“.

Der Projektchor wird von einem 
eigens zusammengestellten Kammer-
orchester begleitet (Konzertmeister  
 

Hartwig Meynecke). Die Mitwirken-
den freuen sich auf ein zahlreiches 
und interessiertes Publikum.

Projektchor-Probe 2016. Im November wurden das „Te 
Deum“ und das „Jubilate“ von G. F. Händel aufgeführt.

„Christ ist erschienen“
Chorkonzert zum Dreikönigsfest

Mass of the children von John Rutter

Sonntag, 07.01.2018 - 17 Uhr
Einlass: 16.30 Uhr
Karten (15 € p.P.) bei den Mit-
wirkenden und im Pfarrbüro 
St. Joseph, Tel. 0511 663282

Ab Januar 2018 wird es dienstags ein neues Angebot für 
Eltern und Babys im ersten Lebensjahr geben. 
Eltern, die die Entwicklung ihres Kindes bewusst wahr-
nehmen und begleiten wollen, die den Austausch zu an-
deren Eltern in einer ähnlichen Lebenssituation suchen 
oder sich eine fachliche Begleitung wünschen bei all den 
Fragen, die im ersten Lebensjahr entstehen, sind hier gut 
aufgehoben. 8-10 Eltern tre�en sich mit ihren Kindern 
einmal pro Woche, um gemeinsam zu spielen und zu  

singen. Eine kleine Auszeit aus dem Alltag, die Sie ganz 
bewusst mit Ihrem Baby genießen können.
Weitere Informationen und Anmeldungen sind möglich 
über die Katholische Familienbildungsstätte Hannover: 
Tel. 0511 1640570 oder www.kath-fabi-hannover.de

Neu: Ab Januar „Spiel und Bewegung im ersten Lebensjahr“ in der Kita St. Joseph



10Orgel(n) in St. Joseph

B i s t r o  +  P a r t y s e r v i c e

Podbielskistraße 107 • 30177 Hannover 

( (0511) 220 84 79 • Æ (0511) 220 84 80 • È0177 855 43 90

 7 mail@andreakerber.de • www.andreakerber.de

Frühstück • Mittagstisch • Kaffee + Kuchen
Partyservice • Familienfeiern
Firmen- und Messe-Catering

Erlesene Köstlichkeiten zu jedem Anlass
Unsere Geschäftszeiten:

Montag bis Freitag 

von 9.00 bis 16.00 Uhr

und ab 20 Personen 

auch außerhalb der 

Geschäftszeiten, sowie 

Samstag & Sonntag!

www.niemann-bestattungen.de · info@niemann-bestattungen.de

Tag & Nacht erreichbar: (0511) 66 12 34
Husarenstraße 29 · 30163 Hannover

▪ Fachkundige Beratung zur Bestattungsvorsorge
▪ Individuelle Ausführung aller Bestattungsarten 
▪ Über 100 Jahre Erfahrung im Bestattungswesen

Seit 1903
in Familienbesitz

Noten sind die natürlichen Feinde des 
Musikers. Das gilt natürlich auch oder 
vielleicht gerade für Organisten. Ein 
detailliert notiertes Musikstück kann 
sehr sperrig sein. Manchmal braucht 
es nur wenige Augenblicke, und man 
weiß, dass es wechselseitig keine Sym-
pathie gibt. Auch wenn man mit ganzer 
Kraft und enormer Ausdauer die immer 
gleichen Stellen übt, will es nicht gelin-
gen, Fußsatz, Fingersatz, Registrierung 
abzuspeichern. Ich persönlich vermute 
seit langem, dass sich bestimmte Werke 
aus undurchschaubaren, vielleicht sogar 
aus niederen Beweggründen dem Musi-
ker widersetzen.

Deshalb tendieren Organisten zur 
Improvisation. Man unterwirft sich 
nicht sklavisch, fremdbestimmt und 
bedingungslos irgendeinem Notentext, 
sondern nimmt sich die erforderlichen 
Freiheiten. Schon in ganz elementaren 
Bereichen der Musik kann sich der 
Organist in der musikalischen Improvi-
sation bewähren. Dauert ein feierlicher 
Einzug etwas länger als geplant, ist auch 
eine Verlängerung der Orgelintroduk-
tion notwendig. Ist der Pfarrer mit den 
Vorbereitungen am Altar früher als 
gewöhnlich fertig, muss natürlich ge-
kürzt werden. In diesem Fall kann man 
allerdings nicht einfach abrupt aufhören 
zu spielen, sondern es sollte schnell ein 

musikalisch nachvollziehbares Ende 
gefunden werden. 

Im Hinblick auf die Intonation und 
Begleitung der Gemeindelieder tut sich 
ein weites Feld für die Improvisation 
auf. Ein walking bass und ein paar ein-
gestreute blue notes eignen sich für den 
einen Choral, das bekannte Akkord-Pat-
tern aus dem Kanon von Pachelbel eig-
net sich für ein anderes Gemeindelied, 
und schließlich lässt sich ein Lied auch 
frei fantasierend einleiten. Von hier aus 
ist schon so mancher Organist bis in die 
hohe Kunst der Orgelimprovisation in 
unterschiedlichen historischen Musik- 
oder auch Personalstilen vorgedrungen.
Nicht nur musikalisch, sondern auch 
praktisch und organisatorisch ist ein 
Organist ständig improvisatorisch 
gefordert. Das ist überlebenswichtig. 
Eine aufwändig vorbereitete Liedfolge 
kann zuweilen kurz vor der Messe mit 
einem Handstrich weggewischt werden. 
Darauf muss man immer gefasst sein 
und dabei ganz entspannt und gelassen 
bleiben. Lieder werden ausgetauscht, 
ganz gestrichen, neue kommen hinzu. 
Gelegentlich melden sich auch spontan 
ein Gastchor oder verschiedene Inst-
rumentalisten an, die obendrein auch 
noch begleitet werden möchten.
Manchmal kommt es auch vor, dass bei 
besonderen Gottesdiensten die Kirche 
übervoll ist  – etwa beim Gemeinde-
fest. Mehrere Gottesdienstbesucher 
fragen vorsichtig an, ob sie nicht auf der 
Empore Platz nehmen könnten, unten 
gäbe es keine Sitzgelegenheiten mehr. 
Die gönnerhafte Erlaubnis erweist sich 
schon während der Messe als Bumerang, 
besonders wegen der lebhaften Kinder-
schar, die fasziniert den Orgelspieltisch 
zunächst betrachten und dann unter-
suchen. Die Eltern freuen sich naturge-

mäß über das Interesse ihres Nachwuch-
ses. Beim Orgelnachspiel möchten sich 
die freundlichen Menschen natürlich 
mit Handschlag verabschieden – unver-
ho�te Irritationen beim groß angelegten 
Pedalsolo in der Toccata im Stile der 
französischen Orgelsinfonik! Beliebt 
sind auch unangekündigte Videoauf-
nahmen bei Hochzeiten von der Orgel-
Empore aus. „Könnten Sie sich beim 
Hochzeitsmarsch ein wenig wegducken, 
dann habe ich ein besseres Bild beim 
Auszug des Brautpaares.“ Klar, kein Pro-
blem, die Orgel im Tie�ug zu spielen.
Der Organist sitzt auf einem Präsen-
tierteller, ob er will oder nicht. Ob er 
eine Strophe vergisst oder eine zu viel 
spielt, eine falsche Liednummer anzeigt 
oder eventuell sogar die Predigt oder 
einen Lesungstext abwürgt, weil die 
rhetorische Pause des Pfarrers oder des 
Lektors falsch interpretiert wird; alles 
wird kritisch zur Kenntnis genommen 
und dem Organisten nach der Messe 
wohlwollend mitgeteilt. 
In der Regel bekommt die Gemeinde 
von diesen Turbulenzen und Fallstricken 
kaum etwas mit. Meistens fügt sich alles 
wundersam und wie von langer Hand 
geplant. Wenn trotz widriger Umstände 
schlussendlich die Musik ihre Aufgabe 
im liturgischen Ablauf ausfüllt, hat der 
Organist seinen Dienst in rechter Art 
und Weise versehen, „zur Ehre Gottes 
und Recreation des Gemüths“ (J. S. 
Bach).

Werner Nienhaus
PS: Falls Sie Interesse an einer Vorstel-
lung unserer Orgel haben, schauen Sie 
auf die Homepage von St. Joseph. Dort 
�nden Sie den Link zu einem Video 
von Matthias Brodowy. Der erfahrene 
Entertainer aus Hannover erklärt in un-
terhaltsamer Weise die Funktionsweise 
unserer Orgel.

Die Organisten in St. Joseph

Was Organisten erleben können
St. Joseph-Orgel im Internet vorgestellt
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11 St. Joseph hilft

Erntedank einmal anders

Die beiden Einkaufskörbe, die zu 
Erntedank leer vor dem Altar standen, 
waren schließlich mit Lebensmitteln 
und Hygieneartikeln gefüllt. Dafür 
sagen wir herzlichen Dank! Danke 
auch für die vielen Kleiderspenden 
für Kinder und Erwachsene! Danke 
auch an die Hannover Indians und 
die Mitarbeiter von Hannover 96, die 
sich an den Sammelaktionen beteiligt 
haben!

Aktuell gesucht ...
Sport ist etwas sehr Schönes. Er 
fördert besonders die Integration. Das 
kann man deutlich spüren, wenn man 
die Freude und das entspannte Lachen 
in den Gesichtern sieht.
Viele spielen Fußball in einfachen 
Turnschuhen. Das ist möglich, 
aber nicht so toll. Wir suchen noch 
gebrauchte Fußballschuhe in allen 
Größen (vor allem Gr. 41/42/43). 
Auch Winterjacken (Gr. M und L)
werden dringend gebraucht.
Wenn Sie mitmachen wollen, lassen 
Sie uns Ihre Spende zukommen oder

 
legen Sie sie in der Kirche ab - gleich 
unter der Empore rechts. Wir werden 
sie dort �nden. Die Kirche ist von 
8.30 bist gegen 18 Uhr geö�net.

Ka�ee mit Brötchen
Täglich kommen Menschen, die 
Hunger haben und bei uns klingeln. 
Sie bekommen einen Gutschein, 
den sie beim Bäcker in der Nähe der 
Kirche einlösen können; ein Pott 
Ka�ee und ein Brötchen, und das 
Leben sieht gleich anders aus.

Wussten Sie schon, dass wir einen 
Förderverein haben?
„Helfen ohne Umwege“ ist das Motto 
des Fördervereins „St. Joseph direkt“. 
Nicht alle Projekte und Vorhaben 
in unserer Gemeinde und darüber 
hinaus können wir allein �nanzieren. 
So haben wir einen Förderverein 
gegründet, um auch weiter als 
eine aktive Gemeinde arbeiten zu 
können und Menschen, die auf uns 
zukommen, unkompliziert helfen zu 
können. Sehr am Herzen liegt es dem 
Förderverein, dass Kinder nicht in 
gebrauchten Schuhen durchs Leben 
gehen. Es gibt sehr viele Dinge, die 
der Förderverein unterstützt. Werden 
Sie doch Mitglied. Auf unserer Home-
page www.st-joseph-hannover.de unter 
„Förderverein“ �nden Sie weitere 
Informationen.
Spenden können Sie überweisen 
auf das Konto der Hannoverschen 
Volksbank, IBAN: DE73 2519 0001 
0681 0411 00.

Kirchenbänke restaurieren
Seit Ende Oktober werden unsere 
Kirchenbänke erneuert und repariert. 
Seit einigen Jahren schon sind die 
Bänke nicht mehr im optimalen 
Zustand. Nach unseren großen 
Bauvorhaben wie dem FORUM 
und der Kindertagesstätte haben wir 
das Projekt „Kirchenbänke“ nun 
in Angri� genommen. Besonders 
die Kniepolster sind stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Mit einem 
Bedarf von € 20.000 ist das kein ganz 
kleines Projekt. € 3.600 konnten 
wir schon auf dem Spendenkonto 
verbuchen.
Vielleicht haben Sie Lust, sich an dem 
Projekt zu beteiligen, dann können 
Sie Ihre Spende auf unser Konto bei 
der Sparkasse DE59 2505 0180 0000 
7212 04 überweisen.

Wussten Sie auch schon, dass Sie 
online spenden können?
Schauen Sie auf unsere Homepage 
www.st-joseph-hannover.de und 
klicken Sie einfach das Bild mit den 
Kollektenkörben an.

St. Joseph hilft ...
... und viele haben schon dabei geholfen!



Katholische Pfarrgemeinde St. Joseph - Isernhagener Str. 64 - 30163 Hannover

Regelmäßige Gottesdienstzeiten:

SA 18.30 Uhr Vorabendmesse
SO 10.30 Uhr Hl. Messe

MO 15 Uhr Rosenkranzgebet 
DI und FR 9 Uhr Hl. Messe

Wenn Sie einen Gebetswunsch  
in der Hl. Messe haben, 

rufen Sie uns an oder  
kommen Sie im Pfarrbüro vorbei.

Bürozeiten:

MO, DI, FR  8.30 - 13 Uhr
DO  8.30 - 12.30 / 15 - 17 Uhr

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in St. Joseph

Pfarrer Heinrich Plochg 
Tel. 0511 663282

Diakon Oliver Krämer 
Tel. 0511 3885313

Gemeindereferent Werenfried Feld
Tel. 0511 59025721

Pfarrsekretärin Carmen Passon
Tel. 0511 663282

eMail: mail@st-joseph-hannover.de
web: www.st-joseph-hannover.de

Kindertagesstätten

St. Bernadette
Glücksburger Weg 4, 30165 Hannover

Ltg.: Brunhilde Koopmann
Tel. 0511 3531263

St. Benedikt
Stromeyerstr. 5a, 30177 Hannover

Ltg.: Heike Okonek
Tel. 0511 662175

St. Joseph
Isernhagener Str. 63, 30163 Hannover

Ltg.: Melanie Hubert
Tel. 0511 627410

Pilger- und Bildungsreise

Nach der „Reisepause“ in diesem 
Jahr laden wir Sie für 2018 wieder 
ein, mit St. Joseph eine Pilger- und 
Bildungsreise zu unternehmen. Ziel 
unserer 11-tägigen Reise ist Irland, die 
Insel zahlreicher Klöster und Heiliger, 
am bekanntesten unter ihnen sicher 
St. Patrick, dessen Spuren wir folgen 
werden. 

Unsere Rundreise führt uns zu 
Kirchen und Klöstern, zu Ruinen 
und Hochkreuzen, aber ebenso zu 
Naturschönheiten, in malerische 
Städtchen - und natürlich nach 
Dublin!

Wir besuchen außerdem 
Powerscourt, Glendalough, Kilkenny, 
Cashel, Dingle-Halbinsel, Cli�s 
of Moher, Galway, Clonmacnoise, 
Armagh, Tara und Drogheda.

Wenn Sie Interesse am genauen 
Tages-Programm oder weiteren 
Informationen zu dieser Reise 
haben, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro: Tel. 0511 663282 / mail@
st-joseph-hannover.de. Dort erhalten 
Sie auch die Anmeldeunterlagen.

Der Reisepreis beträgt € 1.795,- 
(Einzelzimmerzuschlag: € 275,- ).

Pilger- und 
Bildungsreise

30.09. bis 
10.10.2018

17.12.2017
Advent 
für Alle

Am dritten Advent laden wir wie-
der zum „Advent für Alle“ ins 
FORUM St. Joseph ein. Ob Jung 
oder Alt, ob Familie oder Single: 
Alle sind willkommen, wenn 
wir am Nachmittag zusammen-
kommen und adventliche Lieder 
singen, Geschichten hören, 
basteln, Ka�ee trinken und 
Spekulatius genießen.

Musikalisch begleitet werden wir von Werner Nienhaus 
und CHORONA. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen am Sonntag, 17. Dezember von 16 bis18 Uhr 
im FORUM St. Joseph.

nur noch

7 Plätze
frei!




